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I. Passivgeschäft (Neugeschäft) 

1 . Er stabsa_tz_ 

Per Bruttoabsatz von. Schuldverschreibungen der Boden- und 
Kommunalkreditinstitute ist im November 1966 erneut zurück¬ 
gegangen; mit rd. 434 Mill.DM war er um fast 8 % niedriger 
als im Vormonat (470 Mill.DM). Gegenüber dem Emissionserlös 
im November des Vorjahres wurden im Berichtsmonat von den 
Realkreditinstituten um 29 % weniger Schuldverschreibungen 
verkauft. Der Absatz verringerte sich bei fast allen Wert¬ 
papierarten. Lediglich an Hypothekenpfandbriefen wurde fast 
ein Drittel mehr verkauft als im Oktober, allerdings nur von 
den öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten. Damit waren die 
Hypothekenpfandbriefe - im Gegensatz zum Vormonat - wieder 
die meistverkaufte Wertpapierart. Bei den privaten Hypotheken¬ 
banken hielten sich die gesamten Restverkäufe von Schuld¬ 
verschreibungen etwa auf der gleichen Höhe wie im Oktober; 
bei den öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten waren sie da¬ 
gegen merklich geringer. Deshalb hat sich der Anteil der 
erstgenannten Institutsgruppe am gesamten Bruttoabsatz etwas 
erhöht. Der Anteil des 7 %igen Zinstyps an den gesamten Erst¬ 
verkäufen ist nach dem Absinken im Oktober wieder stark ge¬ 
stiegen, und zwar von 67 °!° auf fast 87'%. 

Insgesamt haben die Bodenkreditinstitute von Januar bis Novem¬ 
ber 1966 Schuldverschreibungen in Höhe von 5»54 Mrd.DM neu 
in den Verkehr gebracht, das sind weniger als im gleichen Zeit¬ 
raum des Vorjahres. 

2. £ilgungen 

Von den Schuldverschreibungen des Neugeschäfts wurden im 
November 53 Mill.DM getilgt, d.s. um 43 % weniger als im vor¬ 
angegangenen Monat. Bei .den eingelösten Stücken handelt es 
sich nur um tarifbesteuerte Werte, und zwar fast ausschließ¬ 
lich (96 %) um solche mit einem Zinssatz von weniger als 7 %. 
Insgesamt wurden seit Jahresbeginn 1966 Schuldtitel in Höhe 
von 1,12 Mrd.DM (überwiegend Kommunalobligationen) getilgt; 
in den Monaten Januar bis November 1965 waren die Tilgungen 
mit 720 Mill.DM um über ein Drittel geringer. 

3. Umlauf_v_on_S_chuldvier-schreibungen_ 

Trotz des verminderten Erstabsatzes erhöhte sich der Umlauf 
an Schuldverschreibungen der Bodenkreditinstitute im November 
merklich stärker als im Vormonat (+ 412 gegenüber + 324 Mill. 
DM); dies hängt in der Hauptsache mit den niedrigeren Tilgungen 
zusammen. Auch an der Umlaufserhöhung waren die Hypotheken¬ 
pfandbriefe im Berichtsmonat am stärksten beteiligt. Gegenüber 
dem Stand vom Jahresende 1965 ist der Umlauf an Schuldverschrei 
bungen bis Ende November 1966 um 4,C 9 Mrd.DM gestiegen, d.h. 
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1. Erstabsatz von C4/.U i CVCi'M-C,".)'' aibürgen in Monat 

ii.cjgegchbrJ 

Art cer 

Scba1överccnreibungen 

Private Schiffs,', Zand- „,,entl.-rechtU 

Hypotheke,'.aankan_er i oft- y 
na» 

:.i tnnsta iten 

Zinssatz 

■ tat iicsy. 

Zusamza, 

Jik 

Za- (+) hzw. 

/'Jilüi kiic- [-) 

lAl, l'JCJ 

Januar 

bis 

boveacer 
1955 

Hypothakcnpfandbriefe ...1 
Schiffspfander;efe ..| 
KcKiufiaiobiigationen .. ; 

Sonstige Schuldverschreibungen .! 

Zusaicen ,,, 

darunter zu; i 

5 1/2 bis unten 6 % ...[ 

to 

6 bis unter 5 1/2 % ... 

I ... 

7 bis unter 7 1/2 % ... 

%.» 

AtioerJen; Kassenob 11gstionen, 

mittel- und langfristige 

inhaberscbüidverschreiLungen 

(nicht dsckungspf1ichtig) ..... 

138,2 

39,0 

237,2 
50.5 

45,1 
So, 3 

22,0 
33,9 

143,5 
45.6 

133,7 

94,5 

233,3 

53,7 

1,0 
37,0 

: 36,7 

81,0 

186,1 

: 50,3 

10,5 

10,5 
2,2 

toi 

0,1 
0,0 

Hill. 03 

3,0 

4,6 

7,5 

2,4 

1 
0,2 

39,8 

129,2 I 
53.3'1 

222.5 

0/i 

* ’ ! 

33,7 
51,5 

155,0 
52,0 

92.6 

97,4 
10.7 

200.7 

1c, 8 

43,7 

177,9 
10,5 

223,2 

/ /5,ü 
iu0 

40,5 
■ ■ v, x,; 

04,9 
ICO 

515,0 
100 

z.z,,: 

CO; 

162,0 
102? 

424,1 
ICO 

■'6,3 

100 

■ 375,9 
105 

0,5 

'10,4 

85,5 

•> 36,0 
- 55,0 
- 15,9 

* 7,6 

« 94.2 

- 43,2 

4- iij, J 

2 562,3 
42 ? 5 

2 :4 5,5 
308,5 

5 535,0 
IOC 

32,6 i 19,4 i 32,6 ! 15,4 

2. Tilgung von Schuldverschreibungen 1/ Üonat 

(HcugasäZifi:) 

Art. dar 

Schuldverschreibungen 

Private 
Hypothekenbanken^ 

lUJL 

Schi bis t ui' 
briefdc'i ,/i 

i.-recntl. 

ProditansLeIton Zuaar/an 

Okt. iiov. Okt, I/O V , ; 2^1 ™ iiaveiübtr 

5ob 

itm.CH 

; Zu« (+) bzw. ' Januar 
j Abnahme (••) i bis 

gegenüber Ho W - ,5,;/' 

iin ’/ 

Hypotheksnpfandbriefe ..........j 23,3 | 2,7 

Schiffspfandbriers.....! - | + 

Kotffiunalobiigationen ........... | 35,3 | 10,0 

Sonstige Schu1dverschreibungen .j - 1 

2,0 1,4 

darunter; 

Zusannen...! 58,6 ! 12,/ 

%...l 63,2 i 24,1 
i : 
i i 

bis unter 7 % ... I 55,8 10,6 

Z».j 64,2 ; 21,0 

tarifbostauerte ...> 57,3 : 12,7 

%...{ 62,8 I 24,1 

2,0 i 1,4 

2,2 i 2,1 

2,0 
2,2 

: 1,4 

! 2>a 

: 1,4 
: 2,7 

Außerdem; Kassonobligationan, 

mittel- und langfristige 

I nhaberscbü ]dvercchrcibungen 

(nicht deckungspflichtig).■ 
i 

4,0 

5.1 
23.1 

32.1 
34,5 

31.1 

35.8 

31.9 
35,0 

27,5 

1,0 

kJ Tf 

38.5 
73.2 

33.5 
76.2 

18.5 

'3,2 

i 27,3 

i 2,0 
i 43,4 
I 23,1 

: 82,7 
jlOQ 

i 

1 65,9 
-ICO 

i 91,2 

.400 

3.7 

1.4 
42.4 

5,2 

82.7 

100 

: 7,0 

! 2J 
180,5 

' 8,9 

100 

50,5 95,6 

1C0 ' - 
■ 

: 52,6 . S9,6 

' 103 ‘ - 

Ou,4 

UJ,U 

5,0 

';7,5 

43,2 

- 41,9 

- 42,3 

135.1 

7,1 
571.2 
>0/ / a i. 

1 116,6 

100 

1 030,6 
97,7 

1 030,3 
92,3 

27,5 i 71,9 i +261,5 
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3,-üalauf von Schuldverschreibung^: 

Art der 
Schuldverschreibungen 

Private 
Hypothekenbanken 

Schiffspfand¬ 
briefbanken 

Qkt„ 1 Nov. Okt. i'.OVp 

Offentl.-rechtl. 
Kreditanstalten 

Zusagen 

Okt. Nov« L‘<iooer uovenoer 
laoo 

Hill.DK J_j ' Kili.SH I j 

Januar 
bis 

November 
1966 

Kill. DK 

Veränderung im Monat 

Hypothekenpfandbriefe.j + 77,5 
Schiffspfandbriefe ****»*••*•«•• | 
Kommunalobligaticnen 55,9 
Sonstige Schuldverschreibungen . j 

+ 154,0 { 

+ 88,0 | 

Zusammen ... jt 133,4: + 242,1 ! 

+ 9,2 

♦ 9,2 

! + 29,3| + 97,91 + 106,8 ! 33,0! + 251,9 
" 1»4 ; 2,3: 1,4 ; 

i + 125,5; + 69,7: + -,01,4 > 56,0: ♦ 157,8: 
■: + 26,5 + 3,3 + 26,5 8,2! 3,3« 

darunter zu: 

5 1/2 bis unter 6 % . 

6 bis unter 6 1/2 % . 

7 bis unter 7 1/2 % . 

Außerdem; Kassenobligationen, 
mittel- und langfristige 
lnhaberschuldverschreibungen 
(nicht deckungspflichtig) • •* 

1,4 ; + 181,3; ♦ 171,0 i + 323,9 ■ 100 ; + 411,6 j 

+ 5,5 ! 

+ 34,8 ‘ 

♦ 382,3: 

+ 11,5 

Umlauf am Monatsende 

64,3 

\ / 

\i 

64,3 !/ 

/+ 2127,2 
< + 33,0 I 

. * 1 804,5 j 
/ ; ♦ 124,5 I 

! ! i 
! i 
; + 4 089,2 ! 

- 401,3 ! 

+ 482,0 | 

+ 4 216,5 l 

+ 60,9 ■' 

Hypothekenpfandbriefe 
Schiffspfandbriefe ... 
Kommunalobligationen .., 
Sonstige Schuldverschreibungen . 

Zusammen ... 

darunter zu: 

5 1/2 bis unter 6 % ... | 

6 bis unter 6 1/2 % ... j 

7 bis unter 7 1/2 % ... j 
I 

Außerdem: Kassenobligationen, j 
mittel- und langfristige j 
Inhaberschuidverschreibungen l 
(nicht deckungspflichtig) 

***** I 

21 494,3 
M 

9 555,4 

21 648,4 

9 643,5 

- j 13 882,51 13 980,4 35 376,8 ) 57,0 j 35 628,7 
656,8 | 655,4 | 

11 656,2; 11 725,9 
656,8 

21 211,6 
4 750,9 4 754,3 I 4 750,9 

1,1 ! 655,4 
34,2 i 21 369,4 
7,7! 4 754,3 ! 7,6 

57,1 

1,1 
34,2 

31 049,7! 31 291,8 j 
50,01 50,1 ! 

656,8 ! 655,4 j 30 289,6 1 30 460,6 1 61 996,1 ; 100 ! 62 407,8 ! 100 
1,1 S 1,1 : 46,9 I 48,8! 100 100 

. ! 13 296,1 j 13,2 : 11 301,6 ; 18,1 

; . ! 34 036,0 | 54,9! 34 070,8 54,6 

. | 6 644,3 ! 10,7 : 7 026,6 « 11,3 

4 033,6 ; 3 969,3 ; 4 033,6 j 3 969,3 ! 
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um über 40 $ schwächer als in gleichen 4 ei braun des Vor¬ 
jahres (+ 6,93 Mrd.DM), 

Der G-esamtumlauf an Hypothekenpfandbriefen« Schl ff spf and- 
briefen, Kommunalobligationen und "Sonstigen Scnuloverschrei- 
bungen" der Boden- und Kommunalkreditinstitute be v/ug Ende 
November 1966 62,41 Mrd.DM (Ende Oktober 1966 = 62,00 Mrd.DM; 
Ende 1965 = 58,32 Mrd.DM). Vcn dem Oe samt umlauf en '-.fielen 
Ende November 56,00 Mrd.DM (89,7 fo) auf tarifbesoeue ute, 6,35 
Mrd.DM (10,2 °ß>) auf steuerfreie und der Best von 53 Mi 11.DM 
(0,1 io) auf steuerbegünstigte Wertpapiere, Der Anteil der 
einzelnen Wertpapierarten und Institutsgruppen an der: um¬ 
laufenden Schuldverschreibungen ist fast gleichge o 1:1 ehe;.i. Die 
Quote des 7 $igen Zinstyps ist etwas größer geworden ( i 1,3 
gegenüber 10,7 i); die Anteile der Wert0apiere mit . n. eren 
Zinssätzen haben sich dagegen geringfügig vermindert. 

4. Zusätzliche Finanzi.erungsmitiel 

Die Boden- und Kommunalkreditinstitute haben im November 
etwas weniger zusätzliche Pinanzierungsmittel von anderen 
Kapitalsammelstellen hereingenommen als im Oktober 1966, ob¬ 
wohl die Emissionserlöse zurückgegangen sind und die Kredit¬ 
nachfrage etwas größer war. Im Berichtsmonat erhöhte sich 
der Bestand der auf genommenen Darl£hen__um 95 Mill.DM gegenüber 
102 Mi11.DM im Vormonat. Insgesamt wurden diese zusätz¬ 
lichen Fremdmittel Ende November 1966 mit einem Bestand von 
16,86. Mrd.DM ausgewiesen (Ende 1965 = 15,96 Mrd.DM). Die 
_durchlaufenden__Mittel. erhöhten sich im November um 120 Mi 11. 
DM; sie nahmen damit um 28 Mill.DM schwächer zu als im vor¬ 
angegangenen Monat. Der Bestand dieser Treuhandmittel be¬ 
lief sich Ende November 1966 auf 20,18 Mrd.DM 

5 • Ka^s^nobligati^nen^ mittel- und langfr sj;i£e—Inhab je r^chuld- 

ZeZs£krejLb ungen X,nücht_d_eckungs_pfl_ichtig2 

Der Erstabsatz von nicht deckungspflichtigen Inhaberschuld¬ 
verschreibungen durch die damit befaßten öffentlich-recht¬ 
lichen Kreditinstitute war mit 19 Mill.DM um fast 14 Mi11. 
DM niedriger als im Oktober. In den Monaten Januar bis 
November i966 wurden für 525 Mill.DM derartige, Schuldtitel 
abgesetzt; der Verkauf blieb damit um fast zwei Drittel 
(61 i) hinter dem Ergebnis im entsprechenden Vorjahreszeit¬ 
raum (1 359 Mill.DM) zurück. In diesem Bereich betrugen die 
Tilgungen im Berichtsmonat 72 Mill.DM und seit Jahresan¬ 
fang 414 Mill.DM. Der Umlauf an nicht deckungspflichtigen In¬ 
haberschuldverschreibungen wurde Ende November 1966 mit 
3,97 Mrd.DM ausgewiesen. Die Umlaufsminderung gegenüber dem 
Stand von Ende Oktober (4,03 Mrd.DM) hängt in der Hauptsache 
mit den zurückgegangenen Emissionserlösen aus diesen Schuld¬ 
titeln auf der einen und mit beträchtlich höheren Tilgungen 
auf der anderen Seite zusammen; zum Teil ist sie aber auch 
auf höhere Rückkäufe durch einige Institute zurückzuführen... 
Ende 1965 waren solche nicht deckungspflichtigen Schuldtitel' 
im Betrage von 3,91 Mrd.DM im Umlauf gewesen. 

r 
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4. Zusätzliche Finanzierungsmittel 
(Neugeschäft) 

Private 
Hypothekenbanken 

Schiffspfand- 
briefbanken 

0ffent 1.-recht1. 
Kreditanstalten Zusammen 

Januar 
bis 

November 
1966 

Okt. Nov. Okt. ! Nov. Okt. Nov. Oktober j November 
. 1966 

Mi11.OM t Mi 11.DM t Kill. DM 

Art der 
Finanzierungsiiiittel 

! 
Aufgenommene langfristige 

I Darlehen ”0 
gegen Hinterlegung von 
Namensschu1dverschreibungen 

gegen sonstige Sicherheiten 
und ohne Sicherheiten 2) .. 

Zusammen ... 

Durchlaufende Mittel . 

Aufgenommene langfristige 
Darlehen "0 

gegen Hinterlegung von 
Namensschu1dverschreibungen 

gegen sonstige Sicherheiten 
und ohne Sicherheiten 2) .. 

Zusammen ... 
%... 

Durchlaufende Mittel . 

+ 10,6 

+ 20,3 

♦ 30,9 

♦ 2,2 

- 0,6 

+ 9,2 

t 8,6 

♦ 8,0 

775,0 

314,6 

1 089,6 
6,5 

1 033,0 

774,4 

323,8 

1 098,2 
6,5 

1 041,0 

Veränderung im Monat 

♦ 12,8 

+ 0,1 

♦ 12,9 

♦ 0,1 

♦ 7,4 J + 22,8i + 21,2j + 46,2 

+ 9,4 

+ 16,8 

■- 0,7 

♦ 35,4 

♦ 58,3 

+ 146,4 

\ 

Bestand am Monatsende 

♦ 47,9 

♦ 69,0 

♦ 112,2 

+ 55,9 

♦ 102,0 

♦ 148,6 

728,1 

66.7 

794,8 
4.7 

49,6 

735.5 

76,1 

811.6 
4,8 

49,5 

2 322,1 

12 561,6 

14 883,7 
88,8 

18 984,1 

2 343,3 

12 609,5 

14 952,7 
88,7 

19 096,3 

3 825,2 

12 943,0 

16 768,1 
100 

20 066,6 

45,3 

54,8 

100 

♦ 28,1 

♦ 66,3 

♦ 94,5 

♦ 120,2 

♦ 287,1 

22,8 

77,2 

100 

3 853,3 

13 009,3 

16 862,6 
100 

20 186,8 

1) Ohne die bei der Landwirtschaft!. Rentenbank und bei anderen Bodenkreditinstituten aufgenommenen Darlehen. - 2) Einschi. Schuldscheindarlehen, 
a) Die außergewöhnlich hohe Bestandszunahme in den Monaten Januar bis November des Jahres 1966 ist zum größten Teil bedingt durch die mit Wirkung 
vom 1.1.1966 erfolgte Vereinigung der Deutschen Undesrentenbank mit der Deutschen Siedlungsbank zur "Deutschen Siedlungs- und Landesrentenbank" 
(Bundesgesetzblatt 1965, Teil I, S. 1001). 

5. Neuausleihungen im Monat 

Art der Darlehen 
/ 

Verwendungszweck 

Private 
Hypothekenbanken 

Schiffspfand¬ 
briefbanken 

Offent1.-recht1. 
Kreditanstalten 

Zusammen 
Zu- (+) bzw. 
Abnahme (-) 
gegenüber 
Okt. 1966 

Januar 
bis 

November 
1966 

Okt. Nov. Okt. Nov. Okt. Nov. Okt. ■ November 
1966 

Mil l.DM _i_:_ Hill. 0M 

Direktkredite insgesamt . 
%... 

darunter: 
Wohnbaudarlehen... 

%... 
Hypotheken auf andere 
Grundstücke . 

%... 
Reine Kommunaldarlehen .. 

%... 
Darlehen an andere Kredit¬ 
institute aller Art . 

337,5 
37,3 

159,0 
43.2 

51.2 
29,1 

125.7 
43.7 

375.5 
37.2 

181,9 
43.5 

78,4 
36,1 

114.2 
38,0 

10,0 

29,0 
3,2 

m 

24,0 
2,4 

538,0 
59,5 

209,4 
56.9 

124.7 
70.9 

161.8 
56,3 

107.9 

610,5 
60.4 

236,2 
56.5 

138.7 
63,9 

186,1 
62,0 

78.7 

904.4 
100 

368,3 
100 

176,0 
100 
287.5 
100 

107,9 

1 010,0 
100 

418.1 
100 

217.1 
100 
300,3 
100 

88,7 

100 

41.4 

21.5 

29,7 

♦ 11,7 

♦ 13j5- 

♦ 23,4 

+ 4,5 

- 17,8 

10 134,4 
100 

4 241,3 
41.9 

2 062,9 
20,4 

2 825,2 
27.9 

1 138,3 
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6. Ge^amtverMndlj-chkjeiten aus dem Neug^s hhäft 

Die gesamten Verpflichtungen der Boden- und Kommunalkredit¬ 
institute aus Emissionserlösen und zusätzlich hereingenommenen 
Dinanzierungsmitteln stellten sich Ende November auf 99,46 
Mrd.DM (Ende Oktober 1966 = 98,83 Mrd.DM). Einschließlich der 
nicht deckungspflichtigen Schuldverschreibungen betrugen sie am 
Ende des Berichtsmonats 103,43 Mrd.DM gegenüber 102,86 Mrd.DM 
Ende Oktober 1966. 

Aktivgeschäft 

1 . NeuauslejLhungen 

Das Darlehensgeschäft der Realkreditinstitute war im November ■ 
1966 - im Gegensatz zur Entwicklung des Emissionsgeschäftes - 
wiederum etwas ergiebiger als im vorangegangehen Monat. 

Einschließlich durchlaufender Mittel haben die Bodenkredit- 
institute der privaten und öffentlichen Wirtschaft im November 
1 010 Mill.DM an neuen Direktkrediten gewährt. Die Neuauslef* 
hungen haben damit die des Vormonats um 116 Mill.DM oder um 
fast 12 °/o übertroffen; im November 1 965 hatten sie allerdings 
1 335 Mill.DM betragen. Der Zuwachs an Ausleihungen im November 
erstreckte sich auf alle Darlehensarten; absolut und relativ 
am stärksten war er bei den Hypothekarkrediten auf andere 
Grundstücke (gewerblich und landwirtschaftlich genutzte sowie 
sonstige Grundstücke). Aber auch für den Wohnungsbau wurden 
merklich mehr (+ 14 70 ) neue Kredite zur Verfügung gestellt 
als im Oktober. 

Seit Beginn des Jahres 1966 wurden insgesamt 10,13 Mrd.DM 
neue Direktkredite gewährt, gegenüber 12,17 Mrd.DM im vergleich¬ 
baren Vorjahreszeitraum. 

Die Neuausleihungen an andere Kreditinstitute aller Art waren 
dagegen in November 1966 mit 89 Mill.DM etwas niedriger als 
im Oktober (108 Mill«DM). 

2. Dar1ehensbestand 

Die Darlehenstilgungen dürften im November wesentlich geringer 
gewesen sein als im Vormonst (Differenz zwischen Brutto- und 
Nettoausleihungen: November = 223 Mill.DM, Oktober - 297 
Mill.DM). Weil andererseits die Neuausleihungen merklich zuge¬ 
nommen haben, erhöhte sich der Bestand an Direktkrediten im 
Berichtsmonat um 787 Mill*DM, d.h. um einen beträchtlich 
größeren Betrag als im Oktober (+ 607 Mill.DM). 

Der Bestand an Direktkrediten wurde Ende November 1966 mit 
98,17 Mrd.DM ausgewiesen; davon entfielen 19,66 Mrd.DM auf 
Treuhandkredite (durchlaufende Mittel). Die Anteile d'er ein¬ 
zelnen Darlehensarten sowie die der Institutsgruppen haben sich 
im Berichtsmonat kaum verändert. 46 i aller ausgereichten 
Direktkredite waren Wohnbaudarlehen, 22 i Hypothekarkredite auf 
andere Grundstücke und fast 25 i° "reine" Kommunaldarlehen. 
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6. Veränderung •;shsf^sbosiandes i« Monat 

Art dar Darlehen 

Verwendungszweck 

'■ Ciraktkredüe insgesamt 

: ; 
| darunter; 
f Kohnbaudarlehen . 

cv 
A 

<1 
A *• 

Hypotheken auf andere 
Grundstücke ... 

1.. 

Reine noniuünuiouriiu.o.t 
c< 

!■> •* 

Darlehen an andere Kredit'* 
Institute aller Art .. 

« Private 
■ H'ccthaxrbarken 

:and-■ Cffcni' 
ihn ’ Kreditanstalten ; 

zusammen 

Oh, ! hv- ; Oku ; Jov- j Pkt 

• Zu- (+) bzww .Januar 
j Abnahme (~) 

tov. 
1905 

gegenüber 
Gkt. 1955 

bis 
November 

1966 
er Ji 

t 239,0 | , 303,8 | + 13,3 ! ♦ 14,5 ' r 292,4 ■' + 463,1 ■ t 607,4; ♦ 787,3 ! ♦ 29,6 U 11 376,0^ 
47,£ • 28,6 ! 3,3 ! 1,o 43,1 59,6 , 100 100 100 

+ 143,0 + 147,4 ; 
!■: s r;' 7 

♦ 40,9 ! t 6/,3 - 
33,7 26,4 * 

V It-OyO * 
r ' ; 

+ 4,3 t 15,e 

t le'i',3 • ♦ 13/,7 v 306,3 » 265,2 - 7,5 3 030,6 
5e,D . h,3: :w0 jt-tu 

cd/.' + le/,5 + 121,5: + 254,8 ; 
ob,e 73,6 1 100 ; 100 : 

- : 26,6 

+ 109,7 1 + 5 503,7a^ 
- S 48,4 

io6,2 T i‘i2,e 1 tun,6 1 60,5 ; * 2 356,2 
eb.D lüG Lu. - 

140,4 - 63,1 T 151/1 43,7 : 

20,7 

it 492,4 

a) Oie außergewöhnlich hone Bestsndszunahme in den Monaten Januar bis November des Jahres 1366 ist zum grööten Teil bedingt durch die mit Wir¬ 
kung vom 1.1,1966 erfolgte Vereinigung der Deutschen Landesrentenbank mit der Deutscnan Siedlungsbank zur "Deutschen Siedlung®- und Landesrenten¬ 
bank* (Bundesgesetzblatt 1555, Teil 1, 8. 1001). 

7. Darlehensbestand am Monatsende 

j \ Private j Schiffspfand- 
! Art der Darlehen I Hvooihekenbanken i brievbanksn 

Öffenil.-recht!. I . , 
x ,, Zusammen 

Kreditanstalten I 
; ! Okt. hv, I Okt. | Jgv, Hove ! Oktober | November 

Min.DM % 

Direktkreöite insgesamt ... 

darunter; 
Wohnbaudarlehen . 

Hypotheken auf andere 
Grundstücke.. 

Reine Kommunal Jarl eben . 

Darlehen an andere Kreait- 
instiiute aller Art . 

%. 

7 

7 

7 

: 32 844.3 
1 33,7 
i 

i 18 562,5 
! 41,7 

33 148,7 i 1 610,5 j 1 625,0 i 62 924,1 | 63 393,2) 97 373,0 ; 100 
33,8 j 

18 709,9 ; 
41,7 l 

1,7 j 1,7 ! 64,6 64,5j 700 

i 
- * 25 975,6 : 26 113,5 
- : 58,3 ; 58,3 

j 7 249,4i 7 316,7 j 
i 33,7! 33,6 
! i 
l 6 935,5! 7 024,1 
! 29,11 23,1 

44 538,3 s 45,7 
1CG ! - 

22,1 j 14 253,9 I 14 441,4j 21 503,3 
; 65,3 I 6b,4j 100 i 

! 15 931,7 I -17 C9S,9| 23 367,2 < 24,5 
| 70,9 1 70,3i ICO ; - 

rtRrt 71 576,1 0 /2d,6 6 652,5l . 9 284,3 j 
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Der Bestand an Darlehen, die anderen Kreditinstituten aller Art ge¬ 
währt wurden, hat sich von 9,28 Mrd.DM Ende Oktober auf 9,24 
Mrd.BM Ende November 1966 vermindert. Darlehensgeber sind fast aus¬ 
schließlich öffentlich-rechtliche Kreditanstalten. 

Das gesamte Beleihungsvolumen der Boden- und Kommunalkreditinsti¬ 
tute betrug am 30. November 1966 107,41 Mrd.DM gegenüber 106,66 
Mrd.DM am Ende des Vormonats. Ohne die Ausleihungen, an andere 
Bodenkreditinstitute stellten sich die gesamten Darlehen Ende Novem¬ 
ber 1966 auf 103,71 Mrd.DM (Ende Oktober = 102,94 Mrd.DM). 
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Erläuterungen 

Neugeschält: 

Alle nach dem 20.6.1948 ausgegebenen Schuldverschreibungen und 
aufgenommenen Darlehen sowie die nach diesem Seitpunkt erfolgten 

■ Ausleihungen. 

Altgeschäft: 

Alle vor dem 20.6.1948 ausgegebenen Schuldverschreibungen und 
aufgenommenen Darlehen sowie nie vor diesem Zeitpunkt erfolgten 
Ausleihungen. Außerdem die auf Grund des AltSparergesetzes aus¬ 
gegebenen AltSparerschuldverschreibungen. 

Sonstige Schuldverschreibungen der Boden- und Komnunalkreditinstitute: 

Schuldverschreibungen der Landwirtschaf“Glichen Rentenbank, der 
Deutschen Siedlungs- und Landesrentenbank und der Bayerischen 
Landesbodenkreditanstalt (Landwirtschaftsbriefe, landwirtschaft¬ 
liche ßentenbriefe, landesbodenbriefe u.a.); d^ese Schuldtitel, 
die früher bei den Kommunalobligationen miterfaßt waren, werden 
erst seit 1963 gesondert ausgewiesen. 

Kassenobligationen, mittel- und langfristige Inhaberschuldverschrei¬ 
bungen (nicht .deckungspflichtig); 

Diese Schuldtitel werden nur von verschiedenen öffentlich-rechtli¬ 
chen Kreditanstalten (Landesbanken und Girozentralen) ausgegeben; 
sie dienen im wesentlichen der Finanzierung von Krediten an die 
gewerbliche Wirtschaft. Sie werden erst seit Januar 1963 statistisch 
erfaßt und sind mit Zinssätzen zwischen 4 1/2 bis 6 6/o und Laufzei¬ 
ten zwischen 4 bis 10 Jahren ausgestattet. 

Wohnbaudarlehen insgesamt: 

Hypotheken auf Wohnungsneubauten, 'Wohnungsneubauhypotheken mit 
kommunaler Bürgschaft und "Sonstige Darlehen" für den Wohnungsbau; 
tatsächlich dürften die gesamten Wohnbaukredite höher sein, da die 
Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler Bürgschaft nicht vollständig 
erfaßt werden können. 

Hypotheken auf anderen Grundstücken: 

Gewerbliche Grundstücke (ganz oder überwiegend gewerblich genutzt) 
landwirtschaftliche Grundstücke (ganz oder überwiegend landwirt¬ 
schaftliche, forstwirtschaftlich oder gärtnerisch genutzt) 
sonstige Grundstücke (andere städtische Grundstücke insbesondere 
städtische Altbauten). 

"Reine" Kommunaldarlehen: 

Ohne erfaßte Wohnungsneubauhypotheken mit kommunaler Bürgschaft 
sowie ohne Kommunaldarlehen an Sparkassen und andere'öffentlich- 
rechtliche Kreditanstalten. 

Darlehen an andere Kreditinstitute aller Art: 

Einschi. Darlehen an andere Bodenkreditii stitute. 



Tabel lentei 1 

1, Umlauf an Schuldverschreibungen* 
1 000 DM 

a) nach Arten 

I 

_k 

no 

l 

Art der 
Schuldverschreibung en 

Datum des Umlaufs 

Institute mit Sitz in 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

Bremen 
Nordrhein- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- 

Pfalz 
Baden- 

Württemberg 
Bayern 

Saarland 
und Berlin 

_(fest) 

Hypothekenpfandbri efe 
31.12.1965 .... 
31.10.1966 .... 
30.11.1966 .... 

Schiffspfandbriefe 
31.12.1965 .... 
31.10.1966 .... 
30.11.1966 .... 

790 753 2 570 197 
839 401 2 812 590 
848 905 2 832 972 

193 068 154 973 
204 053 162 201 
202 676 162 180 

3 551 636 1 852 504 
3 599 571 1 925 371 
3 622 593 1 931 668 

197 884 
212 414 
212 459 

6 110 243 5 645 074 
6 397 312 5 898 774 
6 437 401 5 922 767 

76 468 
78133 
78 091 

965 542 3 886 743 
1 032 048 4 144 297 
1 043 523 4 189 158 

7 633 164 475 646 
8 217 404 510 052 
8 281 972 517 763 

Kommunalobligationen 
31.12.1965 . 
31.10.1966 .. 
30.11.1966 .. 

Sonstige Schuldverschreibungen 
31.12.1965 .. 
31.10.1966 . 
30.11.1966 .. 

Schuldverschreibungen insgesamt 
31.12.1965 . 
31.10.1966 . 
30.11.1966 . 

Außerdem: Kassenobligationen, 
mittel- und langfristige 
Inhaberschuldverschreibungen 
(nicht deckungspflichtig) 

31.12.1965 .. 
31.10.1966 . 
39.11.1966 .. 

423 271 1 084 776 
458 387 1 149 762 
468 660 1 154 533 

1 407 092 3 809 946 
1 501 841 4 124 553 
1 520 241 4 149 685 

2 102 027 912 859 
2 222 185 959 410 
2 230 928 964 849 

5 653 663 2 963 247 
5 821 756 3 097 195 
5 853 521 3 1 08 976 

3 613 216 4 505 425 
3 901 154 4 875 884 
3 924 684 4 895 404 

884 324 1 264 449 
886 043 1 258 490 
886 553 1 262 897 

10 684 251 11 414 948 
11 262 642 12 033 148 
11 326 729 12 081 068 

614 305 2 317 328 
688 920 2 501 909 
703 986 2 526 740 

1 599 847 6 204 071 
1 720 968 -6 646 206 
1 747 509 6 715 898 

3 568 577 423 150 
3 981 783 472 1 93 
4 025 941 473 659 

2 481 034 
2 606 403 
2 604 828 

13 682 775 898 796 
14 805 590 982 245 
14 912 741 991 422 

228 010 
266 365 
262 218 

157 906 
185 431 
180 541 

471 735 
499 675 
499 675 

106 240 1 920 491 
103 445 1 935 559 
104 145 1 910 444 

245 050 
204 351 
189 351 

313 628 
342 942 
328 968 

171 383 
199 488 
199 858 

212 334 81 667 
210 235 86 1 50 
212 754 81 390 

Bundes¬ 
gebiet 

33 501 502 
35 376 820 
35 628 722 

622 393 
656 801 
ÖOD “Ha, 

19 564 934 
21 211 587 
21 369 384 

4 629 807 
4 750 936 
4 754 278 

58 318 636 
61 996 144 - 
62 407 790a' 

3 908 444 
4 033 641 
3 969 3¥t 

+) Einschi, solcher Beträge, für die Schuldverschreibungen aus drucktechnischen Gründen noch nicht ausgefertigt wurden, deren Gegenwert aber bereits bezahlt ist. 
a) Darunter 1 042,6 Mi 11.OK verkaufte femenspfandbriefe und 1 705,3 Mi 11.DM verkaufte Hasenskwinalobligationen. Außerdem 3,0 Mi 11.DM verloste und gekündigte, aber roch nicht eingelcste Schuldverschrei¬ 
bungen, und zwar 0,1 hi 11.DM Hypothekenpfandbriefe, 0,9 füll.DM Kommunalobligationen und 2,0 Hi11.DM Sonstige Schuldverschreibungen.. 



1. Umlauf an Schuldverschreibungen + 
1 000 OM 

b) nach Instituten 

Art der Institute 
Art der Schuldverschreibungen 

1965 1966 
30.11. 31.12. 31.10. | 30.11. 

Private Hypothekenbanken 
Hypothekenpfandbriefe . 
Kcnmunalobiigationen' . 

Schiffspfandbriefbanken (Schiffspfandbriefe) 
Öffentliclwrechtliehe Kreditanstalten 

Hypothekenpfandbriefe ....». 
Kommunalobligationen ... 
Sonstige Schuloverschreibungen . 

Schuldverschreibungen insgesamt . 
Außerdem: Kassenobligationen, mittel- und 
langfristige Inhaberschuldverschreibungen 
(nicht deckungspflichtig) . 

20 03/ S72 
8 864 349 

bl 4 513 

13 168 864 
1ü 527 814 

4 623 6y4 

57 857 312 

20 216 671 
8 942 077 

622 333 

13 284 831 
10 622 857 
4 629 807 

58 318 636 

3 835 011 3 903 444 
c) nach Zinssätzen und Art der Besteuerung 

21 494 326 
9 555 400 

656 801 

13 882 494 
11 656 187 
4 750 936 

61 996 144 

4 033 541 

21 648 353 
9 643 452 

655 406 

13 9ö0 369 
11 725 932 

4 754 278 

62 407 790a 

3 S69 344 

Art der Schuldverschreibungen 
Besteuerungsart 

unter 
5 

Schuldverschreibungen mit einem Zinssatz von ... % bis unter ... % 

5-51/2 5 1/2 - 6 6 - 6 1/2 6 1/2 - 7 7 - 7 1/2 71/2-8 und 
höher 

Schuldver¬ 
schrei¬ 
bungen 

insgesamt 

Stand am 30.11.1966 
Hypothekenpfandbriefe 

steuerfreie . 
stearbegünstigte 
tarifbesteuerte ... 

17 527 5 880 232 6 615 604 19 455 416 
16 957 3 378 523 1 242 294 20 

570 2 501 709 5 373 310 19 455 396 

Schiffspfandbriefe . 
steuerfreie . 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte .. 

Kommunalobligationen 
steuerfreie . 
steuerbegünstigte 
tarifbesteuerte .. 

14 881 
12 600 

185 430 
52 985 

311 910 
26 469 

2 281 132 445 285 441 

197 658 
72 776 

2 230 931 
829 298 

3 817 609 11 623 449 
572 363 21 

Sonstige Schuldverschreibungen 
steuerfreie . 
steuerbegünstigte . 
tarifbesteuerte . 

Schuldverschreibungen insgesamt ... 
steuerfreie .■. 
steuerbegünstigte .. 
tarifbesteuerte .. 

Außerdem: Kassenobligationen, 
mittel- und langfristige 
Inhaberschuldverschreibungen 
(nicht deckungspflichtig) . 

Stand am 3i.10.1965 
Schuldverschreibungen insgesamt ... 

steuerfreie . 
steuerbegünstigte . 
tarifbesteuerte .. 

Außerdem: Kassenobligationen, 
mittel- und langfristige 
Inhaberschuldverschreibungen 
(nicht deckungspflichtig) .. 

124 882 1 401 633 3 245 246 11 623 428 

145 554 432 859 682 924 2 680 005 
1 054 101 581 46 686 

144 500 331 278 636 238 2 680 005 

350 739 8 5b8 903 11 301 567 34 070 780 
90 787 4 322 002 1 914 328 26 510 

269 952 4 236 901 9 387 239 34 044 270 

250 707 3 314 653 87 583 

26 053 - 2 203 
224 654 3 314 653 85 380 

99 955 36 908 

99 955 36 908 

351 505 3 088 271 54 811 
m mm 

25 108 
326 397 3 088 271 54 811 

151 844 586 762 52 780 

496 362 932 830 825 459 1 284 025 

372 833 8 573 513 11 296 071 34 036 043 
90 786 4 317 787 1 910 762 26 509 

151 844 586 762 52 780 

854 011 7 026 594 195 1 74 
m mm 

51 161 - 2 203 
802 850 7 026 594 192 971 

132 797 286 371 10 500 

842 901 6 644 250 190 908 

51 163 2 203 
282 047 4 255 726 9 385 309 34 009 534 791 738' 6 644 250 188 705 

516 362 976 358 842 810 1 282 479 129 101 275 031 10 500 

7 000 

7 000 

6 322 
m 

m 

6 322 

5150 

5150 

21 550 

21 550 

40 022 
m 

m 

40 022 

1 00ü 

39 625 

m 

39 625 

1 000* 

35 628 722 
4 637 734 

28 256 
30 962 672 

655 406 
92 054 

563 352 

21 369 384 
1 474 458 

25 108 
19 869 818 

4 754 278 
149 321 

4 604 957 

62 407 7ü0^ 
6 353 627 

53 364 
56 000 799 

3 969 344 

61 996 144 
6 345 844 

53 366 
55 596 934 

4 033 641 

► ) und a) vgl. Fußnoten auf S. 7J2/ 
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2. Erstabsatz und Tilgung von Schuldverschreibungen im November 1956 
) CCO üh 

institutsgruppe 
Art der Schuldverschreibungen 

und der Besteuerung 

Schuldverschreibungen mit einem Zinssatz von ... % bis unter ... % 

unter 
! 5 

1 ! 
5-5 1/2 | 5 1/2-6 ! 6-61/2 

1 ! 
...........1,11- ... 

6 1/2 - 7 7-71/2 7 1/2-8 
8 

und 
mehr 

Schuldver¬ 
schrei¬ 
bungen 

insgesamt 

1. Erstabsatz ; 
Private Hypothekenbanken | 

Hypothekenpfandbriefe . j 
Kcmmurialcbligationen . j 

Sohnfspfandbriefbanken > 
[Scrdffspfandhriete) .. ; 

ürfentlich-recht1iche Kredit¬ 
anstalten 

Hypotheker.pfar.dbnefe  ... 
Kommunal Obligationen . 
Sonstige Schuldverschreibungen | 

Schuldverschreibungen insgesamt . ; 
Hypothekenpfandbriete . 
Schiffsptandbriefe . 
Hennunalobiigaticnen . 
Scnstige SchuIdverschreioungen 

Äucerden: Kassenobiigationen, 
nittel- uns langfristige Inha- 
cerschuldverschreibungen 
(nicht deckungspfh'ehtig) . 

dagegen im Oktober 1866 
Schuldverschreibungen insgesamt . 

hypothekenpfandbri efe . 
Schiffspfandbriefe . i 
Kommunal Obligationen .  ! 

Sonstige Schuldverschreibungen .. j 

2. Tilgungen i 
Hypothekenpfandbriefe zusammen .. 

steuerfreie . 
steuerbegünstigte . ! 
tarifbesteuerte . I 

Schiffspfandbriefe zusammen .... | 
steuerfreie .. 
steuerbegünstigte . 
tarifbesteuerte . 

Kommunal Obligationen zusammen ... 
steuerfrei e . 
steuerbegünstigte . 
tarifbesteuerte . 

Sonstige Schu.dverschreibungen 
zusammen . 
steuerfreie .. 
steuerbegünstigte . 
tarifbesteuerte . 

Schuldverschreibungen insgesamt . 
steua^treie .. 
stouerbegünsti gte .. 
tarifbesteuerte . 

Von den gesamten Schuldverschrei¬ 
bungen entfielen auf: 
Private Hypothekenbanken . 
Schiffspfandbriefbanken . 
Offentlich-rechtliche Kredit¬ 
anstalten . 

Dagegen im Oktober 1966 
Schuldverschreibungen insgesamt . 

steuerfreie . 
steuerbegünstigte . 
tarifbesteuerte . 

1 059 
500 

35 200 
1 450 

fl» m 

535 2 709 
35 1 259 

500 1 450 

2 662 474 

4 335 46 850 
4 335 41 999 

4 851 

2 1 73 913 
11 1 

2 162 912 

12 280 14 059 5 079 
- 6 103 

12 280 14 053 4 976 

1 1 462 

1 1 462 
12 280 16 233 7 454 

17 104 

12 280 16 216 7 350 

4 034 3 937 

12 280 12 199 3 517 

23 000 13 470 27 334 
984 545 

23 000 12 486 26 789 

15 429 - 120 932 
21 240 1 300 66 157 

51 - 1 

5 960- - 86 406 
2 579 2 565 89 772 

3 - 10 628 
45 262 3 865 375 896 
21 389 - 207 338 

51 - 1 
23 819 3 865 157 929 

3 - 10 628 

1 022 3 690 11 509 

64 906 14 859 314 983 
16 756 3 414 110 941 

3 012 - 7 516 
9 931 3 245 191 083 

35 207 8 200 5 423 

108 10 509 

108 10 . 509 
1 428 

1 428 
9 125 257 1 600 

9 125 257 1 600 

3 595 20 

3 595 20 
12 828 1 715 2 109 

12 828 1 715 2 1 09 

2 366 250 2 109 
1 428 

10 462 37 

22 305 770 3 846 

22 305 770 3 848 
- U - 

1 300 
3 000 

1 000 
100 

5 400 
1 300 

4 000 
100 

20 006 
500 

17 106 
2 400 

11 

11 

17 

17 

100 

100 
128 

128 

128 

400 

400 

400 

4 100 

2 000 
2100 

1 987 

1 987 

138 720 
94 597 

52 

92 601 
97 366 
10 731 

434 067 
231 321 

52 
191 So3 
10 731 

19 357 

470 019 
177 945 
10 528 

228 216 
53 330 

3 724 
12 

3 712 
1 428 

1 428 
42 417 

109 

42 308 

5 178 

5 778 
52 747 

121 

52 626 

12 696 
1 428 

38 623 

92 712 
1 529 

91183 



3« AufgeROK-wm Darichun und durchlaufende Mittel 
— --~mns- 

Darlehensgeber 

Datum des Bestandes 

1) KfW 
31.12,1865 .. 
31.10.1966 .......... 
30.11.1966 .......... 

2) Land«. Rentenbank 
31.12.1965 .. 
31.10.1966 .. 
30.11.1966 .......... 

3) Andere Boden- und Kommunal- 
kreditinstitute 

31.12.1965 .. 
31.10.1966 ... 
30.11,1366 

4) Sonstige Kreditinstitute 
31.12.1965 . 
31.10.1966 . 
30.11.1966 .. 

5) Sonstige Stellen 
31.12.1965 .......... 
31.10.1966 .. 
30.11.1966 .. 

6) Insgesamt 
31.12.1965 .. 
31.10.1966 .......... 
30.11.1966 .. 

7) desgl. ohne 2) und 3) 
31.12.1965 .. 
31.10.1966 ... 
30.11.1966 .. 

’F Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 
Bieder« 
Sachsen 

. ! Kordrhein- 
J j Westfalen 

Hessen 
Rbeinland- 

Ffalz 
Baden- 

Württemberg 

j Saarland 
Bayern i und Berlin 

_ _ „:L (Ml . 

Bundes¬ 
gebiet 

Aufger,c:=ÄC-ne Darlehen gegen hinterlegte Nanensschuldverschreibungen 

259,6 
311,0 
310,0 

142.4 
146,3 
146.5 

237,9 
253,0 
254,8 

161,0 
193,7 
193,6 

421.2 
435.3 
440.3 

187,9 52,1 167,7 
188.5 55,2 168,6 
190.6 56,7 170,5 

249,8 40,0 1 918,6 
274.4 39,1 2 065,0 
277.4 39,3 2 079,7 

191,0 
189,7 

S 10,3 

| m 
i 71,2 

273,8 415,9 
301,1 435,0 
299,5 431,4 

1,2 12,8 

1,2 12,4 
1,2 72,3 

5,1 
3.5 
2.5 

277,3 165,4 
286,6 164,9 
260,5 160,2 

74,5 220,6 
77,3 226,3 
75,7 223,5 

0,4 0,3 
0,3 0,3 
0,3 0,3 

12,7 
11,6 
11,5 

541,8 9,4 2 174,9 
568,7 10,7 2 263,9 
564,6 10,7 2 235,7 

0,0 14,8 52,6 
0,2 14,6 51,7 
0,2 it,6 ni c 

22,9 30,0 
17,6 56,2 
23,4 56,3 

64,3 33,7 
59,9 30,4 
59,9 30,4 

24,5 7,9 
32,4 9,6 
33,7 10,3 

3,9 17,9 
5.2 20,8 
6.3 20,1 

11,4 216,5 
11,8 243,9 . 
12,1 252,5 

158,5 146,7 
180,4' 160,8 
181,3 ' 163,0 

133,5 119,1 
121,2 121,9 
121,0 120,4 

326,1 181,1 
350.8 190,1 
351.8 1 85,1 

19,4 116,9 
19.4 127,7 
18.4 134,0 

141,0 88,6 1 431,0 
149,4 94,3 1 516,2 
151,3 94,9 1 521,1 

642,1 
709,9 
712,3 

594,1 863,5 
665,7 881,5 
666,5 879,4 

318.9 1 049,5 
349,5 1 105,3 
346.9 1 106,6 

542,7 146,1 
553.5 151,9 
546.6 150,8 

521,8 950,5 
539,4 1 013,6 
545,7 1 013,5 

164,3 5 733,6 
170.5 6 140,7 
171.6 6 140,0 

440,8 
5i39,0 
514,6 

319,1 
363,4 
365,8 

-434,8 
434,2 
435,7 

313,8 
346,0 
344,4 

771.8 
818,4 
825.8 

377,0 
388,3 
386,1 

71,6 

. ft,6 
75,1 

288.5 
301.5 
310,8 

408.7 140,1 3 566,1 
444.7 145,2 3 825,2 
448,/ 146,3 3 853,3 



Darlehensgeber 

Datun des Bestandes 

1) Kfy 

31.12.19G5 
31.10.19Gb 
30.11.1906 

cn 

31.12.1965 
31.10.1966 
30.11.1966 

Schleswig- 
Holstein 

2) Landw. Rentenbank 
31.12.1965 . 
31.10.1966 .. 
30.11.1966 . 

3) Andere Boden- und Kommunal- 
kreditinstitute 

31.12.1965 . 
31.10.1966 ... 
30.11.1966 ... 

4) Sonstige Kreditinstitute 
31.12.1965 
.M.1 V; .. 
30,11.19-6 ............ 

5) Sonstige Stellen 
31.12.1965 ... 
31.10.1966 .. 
30.11.1966 .. 

6) Insgesamt 
31.12.1965 .. 
31.10.1965 .. 
30,11.19.56 .. 

7) desgl. ohne 2) und 3) 
31.12.1965 . 
31.10.1966 .. 
30.11.1966 .. 

17,0 
42,6 
42,6 

0,9 
2,8 
3,4 

6,0 
5,9 
5,9 

102.3 
105.1 
110,8 

235,9 
242.1 
245,0 

365.7 
398.4 
407.6 

358.8 
389.7 
358.3 

756.5 
617.5 
821.4 

Hamburg 

34.2 
55.2 
55.6 

51.7 
61,5 
62,4 

88.5 
77.5 
77,5 

106,4 
60,8 
60,6 

265,4 
304,1 
308,6 

546.3 
559.3 
564,7 

406.1 
420.2 
424,8 

127.1 
146,9 
147.2 

3. Aufgenomene Darlehen und durchlaufende Mittel 
Hill, DM 

Nieder- 
SSLilSUfl 

Bremen 
Nordrhein- 
Westfalen 

InstiSitz in 

Hessen 

9,3 
10,2 

ifgenOir:iiiene Darlehen gegen sonstige Sicherheiten 1) 

9,1 
8,9 
8,9 

2,6 
6.4 
7.5 

294.3 
274.2 
273.4 

324.3 
383,9 
384,8 

1 784,9 
1 720,9 
1 722,9 

2 410,5 
2 394,6 
2 398,7 

2 113,6 
2 114,1 
2 117,8 

2 464,6 
2 583,4 
2 601,0 

68,3 
84,1 
90,0 

355,5 
338,9 
322,1 

46.7 
31.8 
31,8 

24,8 
15,5 
13,4 

267.7 
245.8 
245,4 

407.5 
377.2 
380.6 

360.8 
345,4 
348.8 

324.8 
338.2 
339.8 

28,4 
50,8 
50,2 

171,8 146,9 
185,2 157,6 
185,4 152,6 

106,7 129,2 
148.6 167,7 
154.7 1 79,8 

912,1 2 082,0 
1 028,7 2 150,0 
1 039,6 2 161,1 

1 228,1 2 713,5 
1 422,2 2 314,3 
1 438,8 2 815,5 

1 027,9 2 566,7 
1 186,2 2 656,6 
1 203,1 2 662,9 

Durchlaufende Mittel 
1 659,0 3 981,5 
6 615,5 4 3 52,2 
6 638,2 4 3-82,7 

Rheinland- 
Pfalz 

2,^ 
7,6 

7,6 

90,9 
123,6 
123,6 

47.1 
50,5 
49,4 

228,6 
212,2 
214.1 

368,9 
393,8 
394.7 

278.1 
270.2 
271.1 

188.1 
202.7 
203.8 

Baden- 
Württemberg 

15,8 
18,4 
18,4 

2,8 
3,6 
3,6 

170,4 
143,9 
150,0 

86,9 
121,1 
125,5 

4 214,3 
4 302,8 
4 295,8 

4 490,2 
4 589,7 
4 593,3 

4 317,0 
4 442,3 
4 439,6 

952,8 
974,0 
975*7 

Bayern 

4,7 
4,2 
4,2 

42,9 
42,1 
41,6 

252.4 
211.4 
210,1 

322,1 
461.4 
471,0 

431.9 
424.4 
437.6 

1 054,0 
1 143,4 
1 164,5 

758.7 
889.9 
912.7 

3 913,5 
4 005,1 
4 044,8 

Saarland 
und Berlin 

(West) 

Bundes¬ 
gebiet 

17.5 
16.5 
16,5 

0,6 
0,6 
0,6 

22,2 
25,8 
25.8 

10,1 
27,4 
27,7 

182,1 
184,5 
185.8 

232,5 
254,8 
256,4 

209,8 
228,4 
230,0 

30,4 
31,1 
31,3 

529,0 
585,6 
575,9 

130,0 
167,8 
169,3 

1 290,0 
1 236,9 
1 236,2 

1 260,0 
1 541,9 
1 577,6 

10 608,4 
10 815,5 
10 855,8 

13 817,4 
14 347,7 
14 414,9 

12 397,3 
12 943,0 
13 009,3 

14 398,3 
20 066,6 
20 186,8 

1) Einschi. Schuldscheindarlehen. 



4. 6esaistbssiar,d der gewahrten Darlehen 
(einschl, durchlaufender 

Kill. DK 

Stand am 

instiiutsqruppen 

■Darlehensfora 

und »quelle 

Hypotheken auf 

i Woh- 
l nungs» 
i neu- 
: bauten 

„ . • I Land- jKomu- L r 
ueweroi. : . , ' Son- , i Sch ms» 

n , . ; i wirt- ,, nal- : , 
3eln“S- i sctaftl. st,S“ I car- ! 

i, , jtheken -11-, ienen j 

Grundstücken 

Landes» 
kuitur- 

darlehen 

Sonstige 
lang» 

I frisiiga 
1 Oarletien 

Ins¬ 
gesamt 

AuSerdem: 

_L 

Kcmunaldariehen 
an andere 
öffentl.- 
rechtl. 
Kredi t- 

institute 

an 
Spar¬ 

kassen 

Darlehen 
an 

sonstige 
Kredit¬ 
insti¬ 
tute 

31.12.1365 .. 
31.10.1S56 .. 
30.11.1966 .. 

-;38 285,4 
;40 642,3 
)41 132,2 

Priv. Hypothekenbanken :16 039,4 
SchiffspfandbriefDanken ' 
Gffenti.-rechtl iche ; 
Kreditanstalten ... 

7 451,9 6 152,6 2 650,ü 24 S53,1 2 495,5 1 985,9 2 £09,9 
7 848,6 10 938,0 2 716,7 27 263,8 2 553,4 2 066,4 3 04-3,8 
7 997,3 . 11 001,7 2 759,0 27 538,5 2 669,1 2 076,1 2 SS2,4 

4 628,1 951,0 1 737,6 S 677,1 - 94,3 20,7 
- 1 624,6 - 0,4 

86 790,3 2 282,4 4 563,0 
9 7 379,0 2 561,9 4 740,7 . 
98 166,3 2 561,4 4 697,7aj 

566.0 
1 '625,0 

1 902,6 
1 981,7 
1 961,5 

0,9 

b) 

25 092,8 3 369,3 10 050,8 1 021,4 17 861,4 1 044,4 7 931,9 2 971,3 63 393,2 2 570,2 4 131,7 1 960,6 

Von den Darlehen waren: 
Deckungsdarlehen ....... 

darunter 
aus Mitteln der KfW 

und der Landw. 
Rentenbank 1) . 

Übrige Darlehen .. 
davon aus: 
öffentlichen Mitteln . 
Mitteln der Kfd und der 
landw.Rentenbank 2) . 

anderer Kreditinstitute 
sonstiger Stellen 3) . 

326 631,9 6 590,0 2 705,0 2 473,6 21 933,5 1 758,3 1 755,6 156,u 64 063,9 1 408,0 3 054,2 545,0. 

i 296,6 56,0 784,0 2,9 889,0 445,8 842,5 47,5 
| 5 062,0 1 211,7 270,9 232,5 4 709,9 841,2 146,9 1 965,2 

3 364,2 886,7 1 241,0 
14 440,2 1 033,3 1 444,5 

j 3 066,1 38,6 56,7 72,0 785,0 66,6 44,1 76,4 4 205,5- 362,0 701,1 

! 4,6 40,8 111,2 0,9 58,8 135,5 
: 129,8 47,6 7,7 9,1 317,3 75,1 
i 1 861,5 1 084,7 95,2 150,5 3 548,8 553,3 

Zusamen ... 131 634,0 7 801,7 2 975,9 2 706,1 26 703,4 2 599,4 

0,1 75,3 
36,4 186,4 
6,3 1 627,0 

1 302,4 2 121,2 

427.3 
869.4 

8 938,0 

6,3 320,0 
455,9 29,8 
275,1 333,6 

78 504,1C^ 2 507,4 4 498,6 

503.6 
1 165,0 

596.6 

281.5 
9,4 

277.6 

1 710,1 

Darlehen aus durch- j 
laufenden Mitteln .... j S 438,2 195,6 8 025,8 52,9 835,2 69,6 173,7 871,2 19 662,2 74,1 199,0 
darunter 
aus öffentlichen 
Kitteln . 

Dagegen 31.10.1966 

Deckungsdarlehen und 
übrige Darlehen .... 

9 205,8 5,5 6 872,6 47,6 834,6 1 8,8 142,5 363,0 1 7 490,5 32,5 1 86,7 

31 471,2 7 653,0 2 953,5 2 664,8 26 436,6 2 583,8 1 895,5 2 175,2 77 633,61 2 488,8 4 543,2 

Darlehen aus durch- i 
laufenden Kittein. i 9 371,0 195,6 7 984,5 51,9 833,1 69,6 1 71,0 868,5 19 545,3 73,1 197,5 

251.5 

250.6 

1 731,0 

250.7 

1) Gegen hinterlegte Schuldverschreibungen. - 2) Gegen sonstige Sicherheiten. - 3) Einschl. eigener Mittel. 
a) Darunter 3 094,3 Mi 11.DM Darlehen an Boden- und Konminalkreditinstitute. - b) Darunter 598,0 Kill.DM desgl. - c) Darunter 254,1 Mi11 .DM risikofreier 
Teil der Darlehen mit partieller Institutshaftung. » d) Darunter 250,5r Mi 11.DK desgl» 

17 - 



5. Gesamtbestand an Darlehen au 30,11,19ob nach Ländern 

Hill. DM 

üarlehensart, «form 

und -quelle 
Schleswig- 

Holstein 
Ha.nburg 

Wieder¬ 

sachsen 

Hypotheken ................... 

Kohnungsneubautsn.. 
Gewerbl. ßetriebsgrucdstöcken 

Land«. Grundstücken.... 
Sonstigen Grundstöcken .. 

Kommunal dar leben .. 

darunter 

Wchnungsneubauhypotheken mi t 

kommunaler Bürgschaft .. 

Schi f tshypothoken.. 

Landeskulturdarlehen .,.... 

Sonstige langfristige Darlehen . 

darunter für Wohnbauten .. 

1 000,Ö 
6!6,ö 
it'5,5 

193,9 

42,3 

731,4 

43,6 

823,1 

82.3 

820.3 

0,2 

Insgesamt 3 457,1 

davon: 

Deckungsdarlehen .. 

Darlehen aus öffentlichen Mitteln 

Darlehen aus sonstigen Mitteln ... 

2 039,5 

428,9 

988,7 

Außerdem: 

Kommunal dariehen 
an Sparkassen.: 203,9 

an andere öffentlich-rechtliche j 

Kreditinstitute 1) .i 86,0 

Darlehen an sonstige Kredit« ; 

Institute 1) ... 98,1 

Zusammen ... 387,9 

3 161,9 7 240,3 

1 844,5 4 412,9 

604,2 556,0 

618,7 1 923,4 

94,5 348,0 

1 527,5 3 201,7 

. 430,4 815,7 

691,4 1G0,9 

39.1 437,3 

373.1 687,2 

1,2 3,2 

5 793,0 11 667,3 

4 822,5 7 181,2 

165,6 1 661,8 

804,9 2 824,3 

18,9 500,6 

50,5 199,9 

4,0 162,2 

73,3 862,6 

Bremen 

Institute mit Sitz in 

hordrheifi- 
Westfalen 

Hessen 
Rheinland- ßaden- 

Ffa l z Württemberg 
Bayern 

Saarland 

und Berlin 

.„...IWestl 

Bundes- 

gebiet 

tifischi. durchlaufende Mittel 

1 886.4 

1 365,2 

430,7 

2,9 

97,6 

684,6 

13 223,9 

5 226,2 
1 115,6 

6 V«,1 

443,1 

6 121,2 

10 078,2 

7 790,0 

993.9 

896.9 

397,4 

4 820,2 

1 618,4 

1 O':8,o 
507,0 

. 2,5 
60,2 

953,6 

9 632,2 

7 711,5 

989,9 

435,0 

495,8 

3 096,4 

14 246,9 

10 718,2 

2 512,5 

467,2 

549,0 

5 807,7 

797.1 62 330,2 

403.3 41 132,2 

131.1 7 997,3 

17,0 11 001,7 

240,7 2 759,0 

594.3 27 538,5 

294,4 389,8 

949,8 98,2 

0,8 445,4 

9,3 392,4 

0,3 19,8 

3 530,9 20 286,2 

535,7 114,1 

0,6 4,6 

131,2 133,1 

427,9 113,8 

225,5 1,4 

15 508,1 2 823,5 

170,0 ■ 582,8 

0,2 0,3 

114,7 642,1 

96,3 18,0 

13,6 11,5 

12 939,7 20 715,0 

38,0 3 414,5 

0,1 2 669,1 

2 076,1 

54,1 2 992,4 

276,8 

*45,5 98 166,3 

2 776,1 11 045,4 

299.9 6 616,1 

454.9 2 624,7 

10 259,1 2 119,2 

4 197,2 213,1 

1 051,9 491,2 

7 046,1 15 589,9 

3 360,1 4 095,7 

1 933,5 1 029,4 

1 185,0 64 063,9 

57,6 21 696,0 

202,9 12 40o,4 

12.1 726,9 

10.1 322,2 

• 234,7 

22.2 1 283,8 

198,7 128,2 

3 377,9 22,7 

1 317,6 46,3 

4 894,3 197,1 

329,6 445,2 

248,2 377,9 

24,ü 46,1 

601,8 869,2 

17.4 2 581,4 

2,5 4 697,7 

28,6 1 961,5 

48.4 9 240,6 



Ohne durchlaufende Mittel 

I 

'vO 

i 

Hypotheken... 
Wohnungsneubauten .. 
Gewerbl, Betriebsgrunöstücken .... 
Land«. Grundstücken. 
Sonstigen Grundstücken .. 

943,5 
551,2 

15v 
193,1 
42,8 

Konaunaluarlehen... 
oarunter 
Wohnungsneusauiiypafheken o!t 
keasmalcr Bürgschaft ..... 

731,4 

45,6 

SchitTsiiypothokcn ..  ! 
landeskulturuarl eben...  ; 

Sonstige langfristige Darlehen ..... : 

darunter für Wohnbauten ..j 

insgesamt ... j 

davon: | 
Deckungsdarlehen ..  , 
Darlehen aus öffentlichen Mitteln .. ; 
Darlehen aus sonstigen !littsin ..... , 

; 
AsSsrdem: | 
Kcenunaldar!eben | 

an Sparkassen .. \ 
an anders öffentlich.rechtliche ; 
Kreditinstitute 1) .  ; 

Darlehen an sonstige Kredit- ! 
Institute 1) .. ; 

i 
; 

Zusagen ... 

Ovo, 8 

82,5 

ri,5 

0,2 

2 635, b 

2 039,5 
128,1 
468,0 

203.9 

86,0 

98,1 

387.9 

1 589,5 7 203,Ü 
1 068,8 4 924,9 

430,7 1 115,3 
2,4 720,7 

87,6 441,9 

684,5 5 640,9 

3 077,7 
1 763,4 

6u4,2 
615,b 
94,5 

1 527,5 

430,4 

o7y,2 
39*1 

322,2 

1,2 

5 645,8 

4 822,5 

18,9 

50,5 

4,0 

73,3 

4 690,8- 
3 006,1 

553,0 
7bt>,ü 
345,8 

3 191,2 

815.7 

100,9 
425,4 

658.8 

0,1 

9 067,1 

7 181,2 
287,4 

1 598,5 

499.8 

199.9 

162,2 

861,8 

234,4 

908,8 
0,8 
7,6 

0,0 

3 191,1 

2 776,1 
1 2 

413*9 

12,1 

10,0 

22,2 

389.8 

98,1 
401 .,2 
351.9 

19.7 

13 695,0 

11 045,4 
228.7 

2 421,0 

684.8 

322,2 

229.8 

1 236,8 

davon: 
Oeckungsdarl eben 
Übrige Darlehen , 

187,3 
200,7 

66,1 412,0 19,9 
7,3 449,8 2,2 

444.9 
791.9 

1) Einschi. Darlehen an Boden- und Korsunalkreditinstitute. 
a) Enthält u.a. 688,1 Mi11.OK für Siedlungszwecke. - b) Enthält u.a. 0,7 Hill.OM für Siedlungszwecke. 

6 274,3 
4 040,8 

991,8 
70,5 

d/1,2 

4 744,6 

53b,7 

0,6 
89,3 

427,9 

225,5 

11 536,8 

10 259,0 
165,5 

1 112,2 

198,0 

3 1/8,9 

1 106,0 

4 482,9 

2 860,2 
1 622,8 

1 436,1 
867,5 

■ 506,8 

1,7 
&i,1 

953,3 

114.1 ■r 

V' 
125.6 

113.7 

1,4 

2 633,4 

2 119,2 
49,0 

465,2 

114.4 

22,7 

46,3 

183.4 

£1,9 
91,5 

8 662,9 
7 234,6 

799,8 
132.7 
495.8 

3 091,6 

170,0 

0,2 
114,7 

13,6 

11 965,5 

7 046,1 
3 175,9 
1 743,5 

327.2 

248.2 

24,0 

599.3 

344,8 
254,5 

10 533,3 
7 054,8 
2 512,5 

436,2 
529,8 

5 544,1 

582,7 

0,3 
623,9 

18,0 

11, b 

15 719,6 

15 583,9 
113,3 

1 010,4 

430.8 

377.9 

819,9 

555,3 
264,6 

381.9 
131,1 
16.9 

235,7 

594.3 

JB^O 

0,1 

53.3 

V 

1 414,2 

1 185,0 
31,4 

197,8 

17.4 

2,5 

28,6 

48.4 

24,9 
23.5 

45 177,7 
31 694,0 

7 801,7 
2 975,9 
2 706,1 

26 703,4 

3 414,4 

2 599,4 
1 902,4 

2 121,21 

273,2 

78 504,1 

64 063,9 
4 205,5 

10 234,7 

2 507,4 

4 498,6 

1 710,0 

8 716,0 

.5 007,2 
3 708,8 



6, Snuanslsinurasn 

November 1965 

i coo ü; 

Art der Darlehen 

Zweckbestimmung 

üeckungsdarlenen 
und 

ücriu Sari eher. 

Durchlaufende 
Kredite 

Darlehen 

insgesamt 

saa luI 168 729 588 021 Hypotheken zusammen .... 

Gavon auf * 

Oohnungsneubauten ..... 

anoeren Grundstücken .... 

SchiTfsnypotheken... 

Kommunalcarleher, .. 

earunter 

Wohnungsneuoauhypotheken mit 

kommunaler Bürgschaft...... 

Landeskulturdarlehen .... 

Sonstige langfristige Darlehen . 

darunter 

für Wohnbauten ..... 

Insgesamt ... 

davon: 

Private Hypothekenbanken... 

Schi f rsp fanden' er banken ...... 

öffentlich-rechtliche Kreditanstalten ... 

Außerdem: 
Komm,oral dar! eben 

an Sparkassen... 

an anders öffentlich-rechtliche 

Kreditanstalten 1) .. 

1) 
Darlehen an sonstige Kreditinstitute ... 

Dagegen Oktober 1S66 

Direktkredite zusammen . 

davon: 

Private HypotheKenbanxen . 

Schi ffspfanobri efbanken .... 

Cffent]ich-rechtlicne Kreditanstalten . 

Außercem: 

Kommunal dar!eben 

an. Sparkassen ...... 

an andere öffentlich-recttt1iche 

Kreditanstalten 1)... 

1) 
Darlehen an sonstige Kreditinstitute ... 

1) Einschi. Darlehen an Booen- und Kommunal Kreditinstitute. 

297 oo4 
302 2öö 

31 601 

‘ 314 885 

; 17 3 83 - 17 383 

I 1a 2oG 3 034 23 224 
: 

• 33 041 o 277 39 318 

19 754 • 19 754 

828 180 lüi 781) 1 009 960 

i 356 19/ 9 344 375 541 

i 23'95^t - 23 954 

; 438 029 172 43b 61G 485 

35 203 1 159 36 362 

34 018 3 911 37 929 

11 030 3 362 14 392 

717 883 1 86 .563 904 446 

232 285 5 202 337 487 

28 387 - 28 S87 

356 611 161 361 537 972 

36 381 5S4 36 975 

53 410 5 071 58 4611 

9 040 3 452 12 492 

53 ul 3 3c0 323 
85 110 217 038 

132 51 733 

2 778 317 t*4 

20 
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